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Vom Ehrenamt fürs Ehrenamt
Landfrauen im Einsatz für soziale Vereine

Die Landfrauen Lindlar stärken mit gemeinsamer Kraft das sozialeDie Landfrauen Lindlar stärken mit gemeinsamer Kraft das sozialeDie Landfrauen Lindlar stärken mit gemeinsamer Kraft das sozialeDie Landfrauen Lindlar stärken mit gemeinsamer Kraft das sozialeDie Landfrauen Lindlar stärken mit gemeinsamer Kraft das soziale
Engagement. Foto: Birgit Steuer, Landfrauen LindlarEngagement. Foto: Birgit Steuer, Landfrauen LindlarEngagement. Foto: Birgit Steuer, Landfrauen LindlarEngagement. Foto: Birgit Steuer, Landfrauen LindlarEngagement. Foto: Birgit Steuer, Landfrauen Lindlar

4.500 Euro wurden in 2023 für
den guten Zweck erwirtschaftet,
sodass am 16. März die Spenden-
übergabe in feierlicher Runde er-
folgen konnte. Die Rheinischen
Landfrauen, Ortsgruppe Lindlar
hatten zum „Helferinnen-Dank-

Kaffee“ ins „KOMMödchen“, dem
Treffpunkt der Lebenshilfe Lind-
lar, geladen. 30 Landfrauen wa-
ren der Einladung gefolgt und ge-
nossen einen schönen Nachmit-
tag voller Anerkennung.

Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2
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Infostand Senioren und Pflegeberatung
auf dem Wochenmarkt in Lindlar am 12.04.2024
Terminankündigung

Stellenausschreibung TeBEL

Ende: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiert

Allgemeine Beratung und Infor-
mationen zum Thema Pflege so-
wie Infos rund um die Themen
Palliative Beratung sowie Ambu-
lante Hospizbegleitung in Pfle-
geeinrichtungen und zu Hause.
Der Fachbereich Soziales der Ge-
meinde Lindlar und die Kommu-

nale Senioren- und Pflegebera-
tung - in Trägerschaft der Anne-
le-Meinerzhagen-Stiftung - sind
gemeinsam mit Mitarbeitern der
Malteser- Hospiz- und Trauer-
dienste Oberberg, am 12.04.2024
mit einem Infostand vor Ort.
In der Zeit von 9.00 - 12.00 Uhr

gibt es umfangreiche Informa-
tionen rund um die Themen Pfle-
ge, Versorgung und Ambulante
Hospizbegleitung.
Für Rückfragen stehen Frau
Beckmann-Hinrichs, vom Fach-
bereich Soziales der Gemeinde
Lindlar, unter 02266/96-22, so-

wie die Kommunale Senioren-
und Pflegeberatung, Frau Lau-
ra Philipp, unter 02266/4400026
zur Verfügung.
Bei zu schlechtem Wetter fin-
det die Aktion nicht statt und
wird auf einen anderen Termin
verschoben.

Der Technische Betrieb ist ein
Dienstleister für die Gemein-
den Engelskirchen und Lindlar
in der Form eines eigenständi-
gen Kommunalunternehmens.
Er ist damit beauftragt, die breit
gefächerten (hoheitlichen) Auf-

gaben rund um die Gemeinden
im technischen Bereich wahr-
zunehmen.
Zum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen Zeitpunkt
ist folgende Stelle zu besetzen:
• Meister/ Meisterin im Stra-Meister/ Meisterin im Stra-Meister/ Meisterin im Stra-Meister/ Meisterin im Stra-Meister/ Meisterin im Stra-

ßen- und ßen- und ßen- und ßen- und ßen- und WWWWWegebau (w/m/d)egebau (w/m/d)egebau (w/m/d)egebau (w/m/d)egebau (w/m/d)

unbefristet in Vollzeit (derzeit
39 Std./Woche),
Stellen-ID: 1106124

Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte der ausführlichen
Stellenbeschreibung im Internet
unter www.teb-el.de/jobs

oder www.lindlar.de/jobs
oder
www.engelskirchen.de/karriere.
Bitte bewerben Sie sich bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
14.04.202414.04.202414.04.202414.04.202414.04.2024 online auf dem Stel-
lenportal www.interamt.de unter
der oben genannten Stellen-ID.

Fortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur Titelseite

Bürgerverein Scheel
Müllsammelaktion am 6. April

„Erst durch Eure Hilfe bei den
verschiedenen Einsätzen, wie z.
B. dem Staudentauschtag auf
Schloss Homburg, Hoffesten, ei-
nigen Weihnachtsmärkten und
nicht zuletzt durch den sehr be-
liebten Weihnachtsgebäckver-
kauf, konnten wir diese erstaun-
liche Summe zusammenbekom-
men“, lobte Vorsitzende Diana

Gräf die anwesenden Frauen.
Schatzmeisterin Iris Höller über-
reichte jeweils 1.500 Euro an
die Lebenshilfe Lindlar e. V., die
Annele Meinerzhagen Stiftung
und die Kölner Kinderkrebshil-
fe e. V. Diese zeigten sich tief
beeindruckt und hoch erfreut
über die großzügige finanzielle
Unterstützung.

„Der Einsatz unterstützt die so-
zialen Vereine, die ja selbst aus
dem Ehrenamt heraus entstan-
den sind und vom Engagement
der Menschen leben. Hier sind
mittlerweile gut etablierte Ein-
richtungen entstanden, deren Un-
terstützungsangebote wiederum
unmittelbar den örtlichen Fami-
lien zu Gute kommen“, freut sich

Birgit Steuer, 2. Landfrauen-
Vorsitzende.
Die Landfrauen, das heißt die Frau-
en vom Land aus Lindlar, waren
sich absolut einig darüber, auch
in 2024 weiterhin im engagierten
Einsatz für die gute Sache zu sein,
zumal der gemeinsame Spaßfak-
tor doch immer dabei ist und der
Erfolg beflügelt.

Der Bürgerverein Scheel wird
auch in diesem Frühjahr wieder
eine gemeinsame Müllsamme-
laktion durchführen. Das Müll-
sammeln findet statt am Sams-
tag, 6. April. Wir treffen uns um
10 Uhr am Dorfhaus.
Handschuhe, Greifzangen und

Müllsäcke werden gestellt. Je-
der, der möchte, kann sich be-
teiligen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Die Zusammenset-
zung der einzelnen Sammelgrup-
pen und die Aufteilung auf die
Sammelstrecken erfolgt am Treff-
punkt. Wir würden uns über eine

rege Beteiligung freuen.
Wir sammeln den Abfall entlang
den Wanderwegen und in den
Wäldern rund um Scheel; außer-
dem an den öffentlichen Plätzen
(z. B. Spielplatz) und an den Stra-
ßen im Ort. Ein Container für
den gesammelten Müll wird am

Dorfpark aufgestellt.
Zum Abschluss treffen wir uns
wieder am Dorfhaus. Dort gibt
es voraussichtlich ab 12.15 Uhr
wie in den Vorjahren für alle
Helfer einen kräftigen Imbiss,
Kaffee, Kuchen und die üblichen
Getränke.
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Verehrte Leserinnen, verehrte Leser,

Ei, Ei, Ei... da ist es wieder, das
Osterfest, diesmal schon 2024
Jahre nach der Auferstehung
Christi. Ja, genau, das ist der
Grund warum wir alle wie wild
bunte Eier bemalen, Osterha-
sen aufstellen, dekorieren und
uns am Geläut der Osterglo-
cken, uns an der Farbe der
gleichnamigen, frühjahrsblü-
henden leuchtendgelben Nar-
zissen erfreuen - oder einfach

freie Ostertage genießen. Aber
was haben eigentlich Ostereier
damit zu tun? Das Ei wurde im
frühen Christentum zum Symbol
für die Auferstehung Jesus. Im
Inneren eines Eis erwächst neues
Leben - symbolhaft für die Gruft
in die Jesu’ Leichnam nach der
Abnahme vom Kreuz gelegt wur-
de und aus welcher er, so erzählt
die Bibel, mit Macht, Kraft und
strahlender Helligkeit wieder le-
bend heraustrat. Eine Darstel-
lung, die dramatischer kaum sein
könnte: nachdem die Gläubigen
sahen, dass ALLES aus und vorbei
war, ihr Vorbild getötet wurde,
ein Erdbeben, eine Sonnenfins-
ternis zu durchleben waren - er-
eignet sich dann doch noch ein
gutes, nicht zu verstehendes
Ende mit der Rückkehr dessen
an den sie geglaubt hatten.
Nun ja, sie haben ihn nicht
„danach“ gleich erkannt, wurden

hier doch gewohnte Lebensge-
setze außer Kraft gesetzt.

Manchmal erkennt man sein Ge-
genüber nicht sofort, weiß nicht,
ob man dem anderen trauen
kann, wer ist dieser Mensch?
Meint er es gut, oder hat er nur
ein freundliches Äußeres, will
mich aber eigentlich übertölpeln?
Ist das ein freundlicher Kollege,
Mitschüler, Partner - kann ich
hundertprozentiges Vertrauen
schenken oder redet er/sie
schlecht von mir, sowie ich den
Raum verlassen habe? Ist er/sie
DER Mensch den ich im ersten
Moment sah, oder muss ich mei-
ne Meinung revidieren. Wenn wir
gute, langjährige Freunde tref-
fen, beschleichen uns solche Ge-
fühle nicht. Es gibt Sicherheit mit
ihnen zusammen zu sein und ein-
fach alles einmal erzählen zu dür-
fen, was uns beschäftigt. Aber

auch zuzuhören, was Freund
oder Freundin erlebt haben,
welches Ach vielleicht gerade
unter ihrem Dach ist und worü-
ber sie sich andererseits gera-
de auch von Herzen freuen kön-
nen.
Freude, Lachen, das Frühlings-
erwachen mit Freunden ge-
meinsam mit Kindern, Verwand-
ten, guten Freunden zu genie-
ßen ist etwas Besonderes.
Wir wünschen Ihnen ein glück-
liches, fröhliches, gelungenes
und buntes Osterfest.
Bis ganz bald wieder

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden
dieser Zeitung

Aktive Senioren Lindlar Kreuzbund e. V. Lindlar
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft
für Suchtkranke und Angehörige

Veranstaltungen des SGV Lindlar e. V.
Weitere Informationen auf unserer Homepage unter SGV-Lindlar.de
Samstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. März
KKKKKuLuLuLuLuLTTTTTour an der Listertalsperreour an der Listertalsperreour an der Listertalsperreour an der Listertalsperreour an der Listertalsperre
Wanderung 8 km
Zeitbedarf 4 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr,
Marienheide,
P&R Parkplatz am Bahnhof,
gemeinsame Weiterfahrt PKW
Kontakt Norbert Frömken
0177 8868817
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“
 sind unterwegs. sind unterwegs. sind unterwegs. sind unterwegs. sind unterwegs.
Wanderung 10 bis 20 km

Start 9 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter
www.sgv-lindlar.de
/wanderprogramm
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Klöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am Nachmittag
15 bis 17 Uhr
Treffpunkt Bekanntgabe
bei Anmeldung
Kontakt Monika Herbrich
0178 2115450
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Ein Blick aufs SiebengebirgeEin Blick aufs SiebengebirgeEin Blick aufs SiebengebirgeEin Blick aufs SiebengebirgeEin Blick aufs Siebengebirge
Wanderung 12 km

Zeitbedarf 4 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr,
Forst P&R Parkplatz
Kontakt Alfons Rappenhöner
0176 40163916
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
Nordic Nordic Nordic Nordic Nordic WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
Zeitbedarf 1,5 Stunden
Treffpunkt 18 Uhr,
Lindlar Freizeitpark
Kontakt Christa Breidenbach
 0177 3987648
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“Die „Bergischen Entdecker“

sind unterwegs.sind unterwegs.sind unterwegs.sind unterwegs.sind unterwegs.
Wanderung 10 bis 20 km
Start 9 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter
www.sgv-lindlar.de
/wanderprogramm
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Zwischen Zwischen Zwischen Zwischen Zwischen Agger und Agger und Agger und Agger und Agger und WWWWWahnbachahnbachahnbachahnbachahnbach
Wanderung 14 km
Zeitbedarf 4,5 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr,
Lohmar, Hauptstr., Jubachhalle
Kontakt Lothar Posdziech
0162 1897202

Wie das Gehirn auch beim Älter-
werden noch fit bleibt, vermittelt
Josef Geurtz, Trainer im Bundes-
verband für Gedächtnistraining,
am Donnerstag, 11. April, 15 Uhr
im Severinushaus Lindlar.
Herzliche Einladung!

Die Gruppentreffen finden jeden
Freitag von 19.30 bis 21.30 Uhr
im Haus der Meinerzhagen-Stif-
tung, Korbstr. 7 in Lindlar statt.

Falls Sie Rückfragen haben, wen-
den Sie sich bitte an Dieter und
Marita Dappen,
Tel. 02266-4654849.
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Freunde der Musik
Den Winter lassen wir in wenigen
Tagen hinter uns und freuen uns
auf die „Lindlarer - Frühjahrskon-
zerte“.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     April,April,April,April,April, um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr
Konzert „Seng doch ene met“Konzert „Seng doch ene met“Konzert „Seng doch ene met“Konzert „Seng doch ene met“Konzert „Seng doch ene met“ im
Kulturzentrum Lindlar, Wilhelm-
Breidenbach-Weg 6
Endlich wieder Singen! Der Mu-
sikverein Lindlar lädt zum Mit-
sing-Konzert ein. Nutzen Sie die
Gelegenheit unter Begleitung der
Musiker/innen, deutsche,
englische,alte, neue, rockige, ru-
hige Songs neu zu erleben und
mit zu singen.
Freuen Sie sich auf einen Beitrag
der neu geründeten Bläserklasse
unter Leitung von Tobias Sünder
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     April,April,April,April,April, um 19.30 Uhr um 19.30 Uhr um 19.30 Uhr um 19.30 Uhr um 19.30 Uhr
FFFFFrühjahrskrühjahrskrühjahrskrühjahrskrühjahrskonzert des Musikveronzert des Musikveronzert des Musikveronzert des Musikveronzert des Musikver-----
eins Süngeins Süngeins Süngeins Süngeins Süng in der Erich-Tix Halle in
Hartegasse
Märchenhafter Abend unter dem
Motto „Es war einmal….“. Ein-
lass: 18.30 Uhr, Beginn 19.30 Uhr.
Karten können bei allen Mitglie-
dern erworben werden.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     April,April,April,April,April, um 19.30 Uhr um 19.30 Uhr um 19.30 Uhr um 19.30 Uhr um 19.30 Uhr
FFFFFrühjahrskrühjahrskrühjahrskrühjahrskrühjahrskonzert des Musikveronzert des Musikveronzert des Musikveronzert des Musikveronzert des Musikver-----
eins Frielingsdorfeins Frielingsdorfeins Frielingsdorfeins Frielingsdorfeins Frielingsdorf in der Scheel-
bachhalle in Frielingsdorf
Das im letzten Jahr neu formierte
„Start-up-Orchester“ aus Jugend-
lichen und Jung-gebliebenen und
das Hauptorchester des Musik-
verein Frielingsdorf e. V. 1856 prä-
sentieren bekannte Melodien aus
verschiedenen Musicals. So wer-
den Klassiker wie Auszüge aus
der West-Side-Story, Cats, König
der Löwen und Starlight-Express
ebenso zu hören sein wie aktuel-

lere Hits z. B. aus dem „High
School Musical“.
Einlass 19 Uhr, Konzertbeginn
19.30 Uhr, Dauer bis ca. 22 Uhr
Fördernde Mitglieder haben frei-
en Eintritt.
Karten bei aktiven Musikerinnen
und Musikern des MVF oder an
der Abendkasse.
Eintrittskarten können auf Anfra-
ge an der Kasse hinterlegt wer-
den - E-Mail an:
mail@musikverein-
frielingsdorf.de
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     April,April,April,April,April, um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr
Orchesterkonzert mit dem Sym-Orchesterkonzert mit dem Sym-Orchesterkonzert mit dem Sym-Orchesterkonzert mit dem Sym-Orchesterkonzert mit dem Sym-
phonieorchester des Oberberg-phonieorchester des Oberberg-phonieorchester des Oberberg-phonieorchester des Oberberg-phonieorchester des Oberberg-
ischen Kreisesischen Kreisesischen Kreisesischen Kreisesischen Kreises, Kulturzentrum
Lindlar
Mit dem Dirigenten Thomas Gro-
te präsentiert LindlarKultur in
Zusammenarbeit mit dem Förder-
verein für Musik in Lindlar e. V.
das diesjährige Orchesterkonzert.
Auf dem Programm stehen von
Carl Maria von Weber die Ouver-
türe zu „Preziosa“ und das Kon-
zert Nr. 2 Es-Dur op. 74 für Klari-
nette und Orchester. Die Sinfonie
Nr. 8 F-Dur op. 93 von Ludwig van
Beethoven ergänzt das anspre-
chende Programm. Eintritt: Er-
wachsene 20 Euro, Schüler/Stu-
denten 10 Euro. Karten im Vorver-
kauf bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen, Reservierungen bei
LindlarKultur, 02266 9400, E-Mail:
lindlarkultur@lindlar.de
Freitag, 3. Mai, um 19.30 UhrFreitag, 3. Mai, um 19.30 UhrFreitag, 3. Mai, um 19.30 UhrFreitag, 3. Mai, um 19.30 UhrFreitag, 3. Mai, um 19.30 Uhr
BenefizkBenefizkBenefizkBenefizkBenefizkonzert für die onzert für die onzert für die onzert für die onzert für die WWWWWelthun-elthun-elthun-elthun-elthun-
gerhilfegerhilfegerhilfegerhilfegerhilfe im Severinushaus am Kir-
chplatz in Lindlar
Die 15 dreistimmigen Bach Sinfo-
nien BWV 787 - 801 interpretiert

von R. Vossebrecker.
Veranstalter ist die „Eine-Welt-
Gruppe“ und Fair Trade in Lindlar.
Alle Spenden gehen ohne Abzug
an die Welthungerhilfe.
Sonntag, 12. Mai, um 17 UhrSonntag, 12. Mai, um 17 UhrSonntag, 12. Mai, um 17 UhrSonntag, 12. Mai, um 17 UhrSonntag, 12. Mai, um 17 Uhr
Frühjahrskonzert mit dem jungenFrühjahrskonzert mit dem jungenFrühjahrskonzert mit dem jungenFrühjahrskonzert mit dem jungenFrühjahrskonzert mit dem jungen
orchester njrw -djo,orchester njrw -djo,orchester njrw -djo,orchester njrw -djo,orchester njrw -djo, Kulturzent-
rum Lindlar
LindlarKultur präsentiert in Zu-
sammenarbeit mit dem Förderver-
ein für Musik „Unheimlich klang-
voll“ - Vier symphonische Dich-
tungen von Antonin Dvorák, Le-
sung mit Claus Dieter Clausnit-
zer. Eintritt: 15/10 Euro, Karten
im Vorverkauf bei den bekannten
Vorverkaufsstellen, Reservierun-
gen bei LindlarKultur, 02266 9400,
E-Mail: lindlarkultur@lindlar.de
Sonntag, 2. Juni, um 15 UhrSonntag, 2. Juni, um 15 UhrSonntag, 2. Juni, um 15 UhrSonntag, 2. Juni, um 15 UhrSonntag, 2. Juni, um 15 Uhr
Familienkonzert Das Dschungel-Familienkonzert Das Dschungel-Familienkonzert Das Dschungel-Familienkonzert Das Dschungel-Familienkonzert Das Dschungel-
buch“buch“buch“buch“buch“ mit der Rheinisch-Berg-
ischen Bläserphilharmonie Bens-
berg e. V.
Das Familienkonzert ist für ältere
Kindergartenkids und Grundschul-
kinder geeignet. Es gibt Einfüh-
rungen zu den einzelnen Themen
und Stücken (Moderation und Mu-
sik); die Tiere werden vorgestellt:
Balu, die Geier, Shirkan, Kaa….
Veranstalter: LindlarKultur Ein-
tritt: 8 Euro, ermäßigt 5 Euro. Kar-
ten im Vorverkauf bei den bekann-
ten Vorverkaufsstellen, Reservie-
rungen bei LindlarKultur,
02266 9400, E-Mail:
lindlarkultur@lindlar.de
Samstag, 8. Juni, ab 18 Uhr undSamstag, 8. Juni, ab 18 Uhr undSamstag, 8. Juni, ab 18 Uhr undSamstag, 8. Juni, ab 18 Uhr undSamstag, 8. Juni, ab 18 Uhr und
Sonntag, 9. Juni, ab 11 UhrSonntag, 9. Juni, ab 11 UhrSonntag, 9. Juni, ab 11 UhrSonntag, 9. Juni, ab 11 UhrSonntag, 9. Juni, ab 11 Uhr
7.7.7.7.7. Lindlarer open  Lindlarer open  Lindlarer open  Lindlarer open  Lindlarer open Air Bacchus-Air Bacchus-Air Bacchus-Air Bacchus-Air Bacchus-
Fest des Schützenverein LindlarFest des Schützenverein LindlarFest des Schützenverein LindlarFest des Schützenverein LindlarFest des Schützenverein Lindlar
im Rosengarten des Freizeitparks

in Lindlar
Geniessen bei einem Glas Wein
den Sommer und die Musik mit
der Rockcover-Band SIXSEVEN
am Samstag und dem Musikver-
ein Lindlar am Sonntag
Samstag, 29. Juni, um 17 UhrSamstag, 29. Juni, um 17 UhrSamstag, 29. Juni, um 17 UhrSamstag, 29. Juni, um 17 UhrSamstag, 29. Juni, um 17 Uhr
„Süttenbach Open „Süttenbach Open „Süttenbach Open „Süttenbach Open „Süttenbach Open Air“Air“Air“Air“Air“
Einlass ab 15 Uhr. Mehr als fünf
Stunden Live-Musik mit den
Bläck Föös, Proms, Kuhl un de
Gäng, Fiasko, Loss Jonn, Eschwei-
ler Party Big Band. Eintritt: 35
Euro zzgl. VVK-Gebühr. Tickets:
Kölnticket, Spielwaren Pfeifer,
Lindlar, Buchhandlung Bücken,
Overath, Trinken & Leben in Bo-
mig, Loope, Engelskirchen und
Strombach.
Klavierfestival in Lindlar vom 7.Klavierfestival in Lindlar vom 7.Klavierfestival in Lindlar vom 7.Klavierfestival in Lindlar vom 7.Klavierfestival in Lindlar vom 7.
bis 19 Julibis 19 Julibis 19 Julibis 19 Julibis 19 Juli im Kulturzentrum Lind-
lar, Wilhelm-Breidenbach-Weg 6
Eröffnungskonzert Sonntag, 7.
Juli, 17 Uhr. Die Dozenten Pro-
fessor Steinbach und Professor
de Los Santos -Klavier und Violi-
ne- präsentieren Stücke von Mo-
zart und Beethoven.
Tägliche Konzerte im Kultur-
zentrum, weitere Konzertorte
werden Dürscheid, Gummers-
bach, Morsbach, Schildgen,
Schloss Homburg und Wipper-
fürth gegeben
Abschlusskonzert Freitag, 19. Juli,
19 Uhr im Kulturzentrum Lindlar.
Die Teilnehmer der Meisterkurse
„Klavier und Violine“ präsentie-
ren in einem abwechslungsrei-
chen Konzert bekannte Werke der
Musikliteratur.
Es würde uns freuen, wenn wir Sie
bei diesen Musik-Events begrü-
ßen könnten!

Workshop:
Eidechsenburg und Moosgarten
Ein Workshop zum Thema „Eidech-
senburg und Moosgarten“ findet
am 27. April, von 10 bis ca. 18 Uhr
statt. Im LVR-Freilichtmuseum
Lindlar wurde im Rahmen des vom
Landschaftsverband Rheinland ge-
förderten Projektes „Bergischer
Naturgarten - erleben, lernen,
nachahmen“ der Biologischen Sta-
tion Oberberg in Kooperation mit
dem Naturgarten e.V. auf einer ca.

500 Quadratmeter großen Fläche
die Grundlage für einen naturna-
hen Schaugarten geschaffen. In
Workshops wird der Garten mit
Ihrer Hilfe durch wichtige Gestal-
tungselemente vervollständigt. Um
einen Garten zu einem Tummel-
platz für faszinierende Wildtierar-
ten zu machen, muss man ent-
sprechende Lebensräume schaffen.
Fans von Fantasy oder Dinosauri-

ern kommen voll auf ihre Kosten,
wenn sie im eigenen Garten eine
heimische Eidechse, wie einen
kleinen Drachen in einer Burgrui-
ne beobachten können. In einem
Moosgarten zwischen Farnen,
Moosen und Flechten leben Tiere,
wie die Gemeine Schließmund-
schnecke, die es eher dunkel,
feucht und grün mögen. Alles was
bei der Anlage beachtet muss, ler-

nen Sie in diesem Workshop mit
Florian Schöllnhammer. Treffpunkt
ist das Strohballenhaus im LVR-
Freilichtmuseum in Lindlar. Die
Anmeldung ist bis zum 25. April
unter Tel. 02293/9015-0 oder per
E-Mail an oberberg@bs-bl.de
möglich, der Workshop ist kos-
tenfrei im Rahmen des LVR-Pro-
jektes „Bergischer Naturgarten -
erleben, lernen, nachahmen“.



Mitteilungsblatt Lindlar | Nr. 7 | Freitag, 29. März 2024 | Kw 13 | Rautenberg Media 5

Neues in der Gemeindebücherei
Ellen Sandberg - Keine ReueEllen Sandberg - Keine ReueEllen Sandberg - Keine ReueEllen Sandberg - Keine ReueEllen Sandberg - Keine Reue
Eigentlich könnte man Barbara
Maienfeld beneiden. Sie lebt in
einer schönen Stuttgarter Altbau-
wohnung, mit dem Mann, den sie
seit Studententagen liebt. Nie-
mand ahnt, dass ein Verrat ih-
rem Glück zugrunde liegt. Doch
nun stehen die Maienfelds kurz
davor, alles zu verlieren. Und der
einzige Weg, der sie retten kann,
stößt die Tür zu ihrer Vergangen-
heit auf - mit der sie längst ab-
geschlossen hatten. Damals,
Ende der 80er Jahre, wohnten

die Maienfelds mit ihren Kindern
zurückgezogen in der Eifel.
Scheinbar genossen sie dort die
ländliche Idylle; doch tatsächlich
versteckten sie sich vor dem Ver-
fassungsschutz. Bis zu einem ver-
hängnisvollen Tag. Jetzt, Jahr-
zehnte später, erkennt Barbara,
dass das Vergangene nie wirk-
lich vorbei ist. Und schon bald
balancieren die Maienfelds zum
zweiten Mal in ihrem Leben am
Rande eines Abgrunds.
Christian vChristian vChristian vChristian vChristian v..... Ditfurth - Ditfurth - Ditfurth - Ditfurth - Ditfurth -
TTTTTag des ag des ag des ag des ag des TTTTTriumphsriumphsriumphsriumphsriumphs

Berlin 1935: Der Rechtsstaat ist
tot. Kommissar Lichtigkeit findet
eine Leiche, und Karl Rabens Ritt
auf der Rasierklinge wird immer
riskanter. Die Tote hatte als Edel-
Prostituierte gearbeitet. Auf ihrer
Freierliste steht Gestapo-Chef
Reinhard Heydrich. Umso erstaun-
licher, dass er Raben befiehlt, sich
mit dem Fall Aphrodite zu befas-
sen. Bei den Ermittlungen stößt
Raben auf den SA-Mann Werner
Ehrig, der vor der NS-Machtüber-
nahme zu den Mördern Kurt Es-
sers gehörte, eines Redakteurs

der Roten Fahne. Er war Aphrodi-
tes Chauffeur. Der junge Kommis-
sar hatte sich geschworen, alle
Mörder Essers zur Strecke zu brin-
gen. Aber Ehrig und seine Bande
wehren sich. Raben begreift, dass
er keine Wahl hat: Entweder stellt
er Ehrig oder der bringt ihn um.
Der zweite Fall der packenden
Krimireihe führt Kommissar Ra-
ben nach Prag und Nürnberg, zum
Reichsparteitag der NSDAP.
Viel Spaß beim Lesen wünscht Ih-
nen Ihr Förderverein Gemeinde-
bücherei Lindlar e. V.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Wildblumen
für Lindlar

Kostenloser WildblumensamenKostenloser WildblumensamenKostenloser WildblumensamenKostenloser WildblumensamenKostenloser Wildblumensamen
zu Osternzu Osternzu Osternzu Osternzu Ostern

Zu ihrer traditionellen Oster-
aktion verschenkt die CDU-Lind-
lar Wildblumensaatgut für eine
Fläche von 30.000 m² als Bei-
trag zum Artenschutz.
Hierzu ist die CDU amCDU amCDU amCDU amCDU am
30.03.2024 vor Ort30.03.2024 vor Ort30.03.2024 vor Ort30.03.2024 vor Ort30.03.2024 vor Ort: Linde,
Haus Burger 06:30-09:30 Uhr;
Hartegasse, Denkmal 08:00-

10:30 Uhr; Frielingsdorf REWE-
Markt 09:00-11:00 Uhr; Lindlar
REWE-Markt, 10:00-12:00 Uhr.
Nach Ostern kann das Saatgut
freitags von 16:00-18:00 Uhr
während der offenen Sprech-
stunden im CDU-Bürgerbüro,
Kamper Str. 2a, abgeholt wer-
den.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich
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Selbstverteidigung für Mädchen in Lindlar
3. Selbstverteidigungsworkshop für Mädchen des Gymnasium Lindlar
beim Kaizen-Verein für Kampfkunst e. V. in Lindlar
Am Montag, 11. März, fand der 3.
Selbstverteidigungsworkshop für
Mädchen des Gymnasium Lindlar
beim Kaizen-Verein für Kampf-
kunst e. V. in Lindlar statt.
Bereits seit vielen Jahren pfle-
gen das Gymnasium Lindlar und
der Lindlarer Karateverein eine
fruchtbare Kooperation, bei der

die Schüler und Schülerinnen
Selbstbehauptung und Selbst-
verteidigung lernen. Zuletzt be-
suchten jeweils zehn Teilnehmer-
innen zusammen mit ihrer Leh-
rerin Daniela Coroly das Kara-
tetraining. Dieser Workshop
wurde von Thomas Stein gelei-
tet und die Schülerinnen erhiel-

ten einen Einblick in die Kampf-
kunst. Neben wichtigen Schutz-
techniken lernten die Mädchen
Prinzipien der Selbstverteidi-
gung, z. B. „Stehe stabil, hab
die Hände auf Kopfhöhe, verlas-
se die Angriffslinie“. Ausserdem
übten sie Stöße, Schläge und
Tritte in Anwendung am Schlag-

polster und am Partner, wodurch
einige erst die Kraft kennenlern-
ten, die in ihnen steckt.
Falls Sie auch gerne mit einer
Gruppe einen solchen Workshop
planen möchten, dann nehmen Sie
mit uns Kontakt auf.
Thomas Stein, Mobil:
0152 02060002

Fußballcamp zu Ostern beim SSV Marienheide

In den Osterferien findet vor den
Feiertagen vom 25. bis 28. März
jeweils von 10 bis 15.30 Uhr auf
dem Sportplatz des SSV Marien-
heide ein viertägiges Fußballcamp
der Fußballschule Grenzland statt.
Spaßbringende Übungs- und Spiel-
formen sind der Kern des Fußball-
camps. Auch eine Torschussmes-
sung und zahlreiche Wettkämpfe
sorgen für einen hohen Spaßfak-
tor an den verschiedenen Trai-
ningstagen.
Die 6- bis 13-jährigen Teilnehmer
und Teilnehmerinnen trainieren in

Gruppen von ca. 15 Kindern täg-
lich mehr als vier Stunden und
erhalten in den Pausen isotoni-
sche Getränke und ein warmes
sportlergerechtes Mittagessen.
Außerdem bekommen alle Kids
eine eigene Trinkflasche sowie ein
tolles Jako-Camp-Trikot. Auch für
ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm ist gesorgt. So kön-
nen alle Kinder ihre Schussge-
schwindigkeit messen.
Zum Abschluss erhalten alle Teil-
nehmer nach einem großen Ab-
schlussturnier eine von allen Trai-

nern unterschriebene Teilnahme-
urkunde sowie einen Rabatt- und
Gratis-Waffel-Gutschein für das
Gartencenter Leurs in Venlo so-
wie eine Freikarte für das Deut-
sche Fußballmuseum in Dortmund.
Neben dem professionellen An-
spruch der Trainingsinhalte, die
von Trainern aus Proficlubs, DFB-
Trainern, ehemaligen und aktuel-
len Profifussballer sowie motivier-
te Nachwuchstrainern vermittelt
werden, und des Rahmenpro-
gramms liegt der Fokus im Feri-
encamp der Fußballschule Grenz-

land selbstverständlich auch auf
einem spaßbringenden Event für
die Kids. Anmelden können sich
Fußballerinnen und Fußballer al-
ler Leistungsniveaus. Im Camp
werden die Kinder in alters- und
leistungsgerechte Gruppen einge-
teilt und so bestmöglich gefördert.
Anmeldungen sind zum Preis von
139 Euro über
www.fussballschule-grenzland
oder www.ssv-marienheide-
online.de sowie unter
der Telefonnummer 0172/6173511
möglich.
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Mittendrin - gemeinsam unterwegs:
Sommerfreizeit vom 7. bis 19. Juli
im Jugendheim Lichtensee
Kinder- und Jugendfreizeit der Kirchengemeinde Derschlag-Wiedenest verbindet Spiel,
Spaß, Glauben und Begegnung

Das Repaircafé Waldbröl lädt wieder ein zu reparieren
Geöffnet: Samstag, 30. März, von 9.30 bis 13 Uhr
„Reparieren statt wegwerfen“ -
zuverlässig am letzten Samstag
im Monat öffnet das Repaircafé
Waldbröl. Der Treffpunkt wird -
bei Kaffee und Gebäck - im Rah-
men der Ehrenamtsinitiative Weit-
blick des Oberbergischen Kreises
organisiert und durchgeführt.
Am Samstag, 30. März,Am Samstag, 30. März,Am Samstag, 30. März,Am Samstag, 30. März,Am Samstag, 30. März, ist es im
Waldbröler Bürgerhaus wieder
soweit: Ein Team von ehrenamtli-

chen Reparateuren hilft von 9.30von 9.30von 9.30von 9.30von 9.30
bis 13bis 13bis 13bis 13bis 13 bei der Instandsetzung von
beispielsweise Toastern, Kaffee-
maschinen und Staubsaugern und
auch schadhafte Kleidung wird
geflickt.
Der Waldbröler Weitblicklotse
Michael Käsberg informiert Be-
sucherinnen und Besucher: „Bit-
te denken Sie auch daran, dass
man die Geräte nach der Repara-

tur testen kann. Also zum CD-Play-
er eine CD mitbringen und für ei-
nen Kaffeevollautomat Kaffee-
bohnen nicht vergessen. Die Re-
paratur kann oft sehr einfach sein.
Defekte Lötstellen oder ein Ka-
belbruch werden schnell und ein-
fach direkt repariert. Das eine
oder andere Ersatzteil konnte
auch schon oft im örtlichen Bau-
markt erstanden werden. Ist ei-

nen Reparatur gelungen freut das
nicht nur Sie, sondern auch das
Repaircafé-Team hat Spaß dabei!“
Das Repaircafé findet statt im
Bürgerhaus, Kaiserstraße 82 inBürgerhaus, Kaiserstraße 82 inBürgerhaus, Kaiserstraße 82 inBürgerhaus, Kaiserstraße 82 inBürgerhaus, Kaiserstraße 82 in
WaldbrölWaldbrölWaldbrölWaldbrölWaldbröl (Eingang hinter dem
Haus). Fragen werden gerne von
Ehrenamtlichen der Ehrenamtsin-
itiative Weitblick in Waldbröl be-
antwortet: TTTTTelefon 01573elefon 01573elefon 01573elefon 01573elefon 01573
0961262,0961262,0961262,0961262,0961262, auch per  auch per  auch per  auch per  auch per WhatsAppWhatsAppWhatsAppWhatsAppWhatsApp.....

Die Evangelische Emmaus-Kir-
chengemeinde Wiedenest-Der-
schlag lädt Kinder und Jugendli-
che im Alter von 9 bis 16 Jahren
zur diesjährigen Sommerfreizeit
ein. Ziel ist das Jugend- und Frei-
zeitheim Lichtensee in Schleswig-
Holstein, 15 Kilometer nordöst-
lich von Hamburg. Das Jugend-
heim liegt in Hoisdorf, einem klei-
nen Ort im Naherholungsgebiet

„Stormarnsche Schweiz“ mit vie-
len Seen. Das großzügige Außen-
gelände mit Wald, Spielplatz (Holz-
schiff), Fußballwiese, Lagerfeuer-
stelle, Grillterrasse, Außenkamin,
Basketballkorb bietet viele Frei-
zeitmöglichkeiten und grenzt an
einen Badesee.
Die Kinder und Jugendlichen kön-
nen sich auf dreizehn unterhalt-
same Tage in einer guten Gemein-

schaft freuen, verspricht Gemein-
dereferent Roland Armbröster. Er
begleitet die Freizeit mit geschul-
ten Teamern - „eine Freizeit, die
Spiel, Spaß, Begegnung und Glau-
ben verbindet“.
Den Freizeitprospekt Lichtensee
und das Anmeldeformular Lich-
tensee gibt es unter
www.emmaus-
kirchengemeinde.de.
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Kreis beteiligte sich an der
„Woche der Ausbildung 2024“
Firmenrallye der AGewiS und Infostand „Mit uns wird’s rund!“

Der 18-jährige Berufsschüler Kai lernte anhand einer Babypuppe, wieDer 18-jährige Berufsschüler Kai lernte anhand einer Babypuppe, wieDer 18-jährige Berufsschüler Kai lernte anhand einer Babypuppe, wieDer 18-jährige Berufsschüler Kai lernte anhand einer Babypuppe, wieDer 18-jährige Berufsschüler Kai lernte anhand einer Babypuppe, wie
Kinder gewickelt werden. Vera Hollaender, pädagogische MitarbeiterinKinder gewickelt werden. Vera Hollaender, pädagogische MitarbeiterinKinder gewickelt werden. Vera Hollaender, pädagogische MitarbeiterinKinder gewickelt werden. Vera Hollaender, pädagogische MitarbeiterinKinder gewickelt werden. Vera Hollaender, pädagogische Mitarbeiterin
der AGewiS, gab Tipps. Foto: OBKder AGewiS, gab Tipps. Foto: OBKder AGewiS, gab Tipps. Foto: OBKder AGewiS, gab Tipps. Foto: OBKder AGewiS, gab Tipps. Foto: OBK

Oberbergischer Kreis. Einen Par-
cours im Rollstuhl zu absolvieren,
Hände sorgfältig zu desinfizieren
und eine Babypuppe zu wickeln, -
das waren einige der (spieleri-
schen) Herausforderungen, mit
denen die AGewiS jungen Men-
schen eine Ausbildung in Pflege-
berufen nähergebracht hat. Die
Jugendlichen zwischen 15 und 18
Jahren traten dabei in Kleingrup-
pen in einem Wettbewerb an. Im
Rahmen der „Woche der Ausbil-
dung 2024“ konnten interessier-
te Jugendliche und ihre Eltern bei
vielen Veranstaltungen die ange-
botenen Ausbildungsberufe vieler
Arbeitgeberinnen und Arbeitge-
ber kennenlernen. Wie bereits
letztes Jahr hatten sich auch der
Oberbergische Kreis und die AGe-
wiS an der Woche der Ausbildung
2024 (vom 11. März bis 15. März)
beteiligt, die von der Agentur für
Arbeit (Gummersbach und
Bergisch-Gladbach) organisiert
wird. „Der Oberbergische Kreis
sieht sich in der Verantwortung,
junge Menschen in ihrer Berufs-
wahl zu unterstützen, ein Stück
in der Entscheidungsfindung zu
begleiten und Optionen für einen
zukünftigen Berufsweg zu eröff-
nen. In die Ausbildung zu inves-

tieren, ist ein entscheidender
Schritt für die Unternehmen und
Dienstleister der Region, eigene
zukünftige Fachkräfte für die Be-
wältigung der Unternehmensauf-
gaben zu generieren und somit
dem Fachkräftemangel entgegen-
zuwirken. Alle müssen sich zu-
kunftsfähig strategisch aufstellen
und nutzen dafür unglaublich kre-
ative und wegweisende Ideen und
Aktionen, um junge Menschen als
zukünftige Fachkräfte zu erreichen
und für sich zu gewinnen!“, sagt
Kreisdirektor Klaus Grootens. Mit
uns wirds rund! Auf der Ausbil-
dungsmesse in Bergisch Gladbach
präsentierte die Kreisverwaltung
an einem Infostand am 15. März
darüber hinaus ihr vielfältiges
Angebot und informierte auch
über Karrierechancen in der Ver-
waltung: Egal ob Ausbildung oder
Studium, hier geht beides. Bianca
Krams und David Strauß (Perso-
nalamt des Oberbergischen Krei-
ses) warben für die zahlreichen
und vielfältigen Ausbildungsplät-
ze und Studiengänge in der Kreis-
verwaltung, vom Straßenver-
kehrsamt über Brand- und Bevöl-
kerungsschutz sowie Natur- und
Landschaftsschutz bis hin zum
Gewässerschutz. Sie informierten

auch über Ausbildungsplätze in
der Sozial- und Jugendhilfe, im
Bereich Schule und Bildung sowie
im Rettungsdienst. „Als Oberber-
gischer Kreis bieten wir zahlrei-
che Ausbildungsmöglichkeiten,
die vielen jungen Menschen oft
nicht bekannt sind. Wir nutzen
daher verschiedene Möglichkei-
ten, um über die Angebote beim
Oberbergischen Kreis zu informie-
ren und jungen Menschen ihre
beruflichen Entwicklungsmöglich-
keiten in der Region aufzuzei-
gen“, sagt die Ausbildungsleite-
rin des Oberbergischen Kreises,
Laura Bröhl. „Viele Jugendliche
sind häufig unentschlossen und
orientierungslos, wenn es um die
eigene berufliche Entwicklung und
den beruflichen Werdegang geht.
Sie treffen häufig zum ersten Mal
eine wichtige Entscheidung für den
eigenen Lebensweg! Die AGewiS
möchte das Interesse für Pflege
und Rettung wecken, die Berufe
praktisch erlebbar machen und
damit ein facettenreiches Bild der
Ausbildungsberufe schaffen - es
gibt unfassbar viele Möglichkei-
ten in den Bereichen tätig zu wer-
den - und es gibt unglaublich tol-
le, sinnstiftende, abwechslungs-
reiche und unentbehrliche Beru-

fe!“, sagt die Leiterin der Akade-
mie, Nicole Meyer. Für die 16-jähri-
ge Schülerin Tscherky wäre es vor-
stellbar, als Kinderkrankenschwes-
ter zu arbeiten. An der Wickelstation
ist sie die schnellste und geht souve-
rän mit der Babypuppe um. Die 15-
jährige Realschülerin Angelina da-
gegen ist noch unsicher, ob ein Pfle-
geberuf - wie ihn ihre Mutter ausübt
- auch für sie interessant wäre. Sie
möchte sich zunächst auf einen qua-
lifizierten Schulabschluss vorberei-
ten und dann eine Ausbildung an-
schließen. Die Bundesagentur für
Arbeit bewertet aktuell die Chancen
auf einen Ausbildungsplatz in der
Rregion als günstig. „Eine berufli-
che oder schulische Ausbildung ist
das Fundament für ein erfolgreiches
Arbeitsleben. Dazu kommt: Der de-
mografische Wandel führt zu einem
hohen Fachkräftebedarf. Die ‚Woche
der Ausbildung‘ bietet allen Betei-
ligten eine gute Chance, sich als
Arbeitgeberin und Arbeitgeber mit
Zukunft zu präsentieren. Eine Chan-
ce, die die Unternehmen, die sich
bei unseren drei Unternehmens-Ral-
lyes für Interessierte öffnen, für sich
zu nutzen wissen.“, sagt Pascal Sahl-
men, Geschäftsführer Operativ der
Agentur für Arbeit (Gummersbach
und Bergisch-Gladbach).



Mitteilungsblatt Lindlar | Nr. 7 | Freitag, 29. März 2024 | Kw 13 | Rautenberg Media 9

Vorurteile machen krank
Neue Studie belegt die gesundheitlichen Folgen von Diskriminierungserfahrungen

Diskriminierung macht einsam - und krank. Das belegt eine aktuelle Studie.Diskriminierung macht einsam - und krank. Das belegt eine aktuelle Studie.Diskriminierung macht einsam - und krank. Das belegt eine aktuelle Studie.Diskriminierung macht einsam - und krank. Das belegt eine aktuelle Studie.Diskriminierung macht einsam - und krank. Das belegt eine aktuelle Studie.
Foto: djd/IKK classic/Getty Images/ByeByeTokyoFoto: djd/IKK classic/Getty Images/ByeByeTokyoFoto: djd/IKK classic/Getty Images/ByeByeTokyoFoto: djd/IKK classic/Getty Images/ByeByeTokyoFoto: djd/IKK classic/Getty Images/ByeByeTokyo

Ob man als Kind nicht mitspielen
darf oder die Kollegen ohne einen
in die Mittagspause gehen: Die
Erfahrung, sich ausgeschlossen zu
fühlen, hat fast jeder schon einmal
gemacht. Ein Gefühl, das verunsi-
chert und am Selbstbewusstsein
nagt. In den vergangenen Jahren
hat das Thema der gesellschaftli-
chen Ausgrenzung jedoch eine
neue Dimension erreicht : Mehr
als jeder zweite Mensch in
Deutschland sieht sich heute von
Vorurteilen und Diskriminierung
betroffen. Wie massiv die gesund-

heitlichen Folgen sein können, hat
jetzt eine repräsentative Grund-
lagenstudie der IKK classic in Zu-
sammenarbeit mit dem Rheingold
Institut aus Köln ermittelt.
Burn-out, Migräne, EssstörungenBurn-out, Migräne, EssstörungenBurn-out, Migräne, EssstörungenBurn-out, Migräne, EssstörungenBurn-out, Migräne, Essstörungen
Wer bewusst oder unbewusst Vor-
urteile oder Diskriminierung er-
lebt, leidet häufiger unter be-
stimmten Erkrankungen, hat die
IKK classic-Studie analysiert. So
tritt das Burn-out-Syndrom bei
Betroffenen fast dreieinhalb Mal
häufiger auf, Migräne rund
dreimal öfter. Auch das Risiko für

Schlafstörungen und Magen-
Darm-Erkrankungen steigt auf
mehr als das Doppelte. „Diskri-
minierung ist ein großes Problem
- ein gesellschaftliches und ein
medizinisches“, bestätigt Frank
Hippler, Vorstandsvorsitzender der
IKK classic. Aus psychologischer
Sicht sind Vorurteile jedoch ein
natürliches Phänomen. Jeder
Mensch sortiert seine Umwelt
unbewusst in bestimmte Katego-
rien. „Wir brauchen Schubladen,
um im Alltag zurechtzukommen“,
erläutert Studienautor Stephan

Urlings. Allerdings müsse der ei-
gene Umgang mit Vorurteilen stets
neu reflektiert werden. Unter
www.vorurteile-machen-krank.de
finden Interessierte mehr zum
Thema, darunter auch die Studie.
Respekt und Respekt und Respekt und Respekt und Respekt und WWWWWertschätzung neuertschätzung neuertschätzung neuertschätzung neuertschätzung neu
lernenlernenlernenlernenlernen
Obwohl die meisten Menschen
sich der Existenz von Vorurteilen
bewusst sind, geben nur 38 Pro-
zent der Befragten an, selbst wel-
che zu haben. Dieses Missverhält-
nis zeigt deutlich, wie wichtig Auf-
klärung auf diesem Gebiet ist.
Aber wie gelingt es, dem Schub-
ladendenken zu entkommen?
• Selbstkritisch sein: Wer sich

die eigenen Denkmuster be-
wusst macht, hat bereits den
ersten Schritt getan, um daraus
kein diskriminierendes Verhal-
ten entstehen zu lassen.

• Kontakt aufnehmen: Die Stu-
die zeigt auch, dass der „di-
rekte Draht“ zu anderen Men-
schen ein sehr hilfreiches Mit-
tel ist, um Vorurteile abzu-
bauen. Als grobe Regel gilt:
Mindestens fünf Kontakte sind
nötig, um einzelne Personen
nicht (mehr) als Ausnahme zu
sehen.

• Wachsam bleiben: Läuft im
Team alles fair? Zeichnet sich
im persönlichen Umfeld ein
Fall von Ausgrenzung ab? Je
eher das thematisiert wird,
desto geringer ist das Risiko,
dass daraus belastende Kon-
flikte entstehen. (djd)
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Wasserschaden im Straßenverkehrsamt:
aktuell keine Kundentermine vor Ort
Online-Service und Telefondienst weiterhin möglich
Aufgrund eines Wasserscha-
dens im Straßenverkehrsamt
des Oberbergischen Kreises in
Gummersbach-Niederseßmar
können aktuell keine Kunden-

termine vor Ort bearbeitet wer-
den. Das Straßenverkehrsamt
bleibt daher vorerst geschlos-
sen. Der Online-Service und der
Telefondienst des Amtes sind

weiterhin gewährleistet. Die
Nebenstellen des Straßenver-
kehrsamtes in Hückeswagen
und Waldbröl sind regulär ge-
öffnet.

Wir informieren auf
www.obk.de/strassenverkehrs
amt und über die lokalen Me-
dien, sobald Servicetermine vor
Ort wieder möglich sind.

Wussten Sie schon...
…, was es mit der angeblichen Superbeere Haskap aufsich hat?

Sie sehen aus wie langgezogene
Blaubeeren, schmecken saftig-
süß-herb wie eine Mischung aus
Heidelbeere, Brombeere und Him-
beere und gelten als neues „Su-
perfood“. Ursprünglich kommt die
Haskap-Beere aus Sibirien und ist
beispielsweise in Japan seit über
25 Jahren erhältlich. So konnte
sie 2018 als traditionelles Lebens-
mittel aus einem Drittland im Rah-
men der Novel-Food-Verordnung
der EU bei uns zugelassen wer-
den. Hierzulande ist die Zierpflan-
ze Hobbygärtner:innen auch als
Blaue Heckenkirsche, Honigbee-
re oder Maibeere bekannt. Sie ist
extrem winterhart und eignet sich
auch für den Bio-Anbau. Haskap-
Beeren können roh und verarbei-
tet gegessen werden. Da sie recht
empfindlich sind, kommen sie viel-
fach als Trockenfrüchte, Pulver,
Saft, Sirup, Fruchtaufstriche oder
Liköre auf den Markt. Aus Sicht
der Verbraucherzentrale NRW ist
die Haskap-Beere ähnlich gesund
wie hiesige Heidelbeeren, Him-
beeren oder Brombeeren, die

ebenfalls viele sekundäre Pflan-
zenstoffe wie Anthocyane, Vita-
mine und Mineralstoffe enthalten.
Aber Achtung bei Werbeaussagen,
die sich auf die Vorbeugung, Hei-
lung oder Linderung von Krank-
heiten beziehen: Diese sind wie
bei allen Lebensmitteln auch für
Haskap-Beeren verboten. Einzel-
ne Lebensmittel entfalten keine
„Wunderwirkungen“, daher ist die
Einordnung als Superfood irrefüh-
rend. Empfehlenswert ist eine ab-
wechslungsreiche überwiegend
pflanzliche Ernährung aus frischen
Lebensmitteln. (Verbraucherzen-
trale NRW / Bergisch Gladbach)
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Gute Luft ist kein Luxus
Wohnungslüftung mit Wärmerückgewinnung gehört zum Standard moderner Haustechnik

Bei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte einBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte einBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte einBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte einBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte ein
zeitgemäßes Lüftungssystem obligatorisch sein.zeitgemäßes Lüftungssystem obligatorisch sein.zeitgemäßes Lüftungssystem obligatorisch sein.zeitgemäßes Lüftungssystem obligatorisch sein.zeitgemäßes Lüftungssystem obligatorisch sein.
Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.coFoto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.coFoto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.coFoto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.coFoto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.co

Sie sorgt für gesunde Luftqua-
lität in Innenräumen und beugt
Feuchteschäden in Neubauten
oder sanierten Gebäuden vor.
Dennoch ist eine Lüftungsanla-
ge bei Hausbesitzern kaum ein
Thema, das ist das Ergebnis ei-
ner aktuellen Umfrage der ge-
meinnützigen Beratungsgesell-
schaft co2online. Dabei gaben
70 Prozent der 500 befragten
Eigentümer an, eine kontrollier-
te Wohnraumlüftung gar nicht
zu kennen, während 50 Prozent
zu hohe Kosten einer solchen
Haustechnik befürchteten. Tat-
sächlich gibt es inzwischen für
jedes Bauprojekt ein passen-
des Lüftungssystem.

Lüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frische
und gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Haus
Bei der heute üblichen ener-
gieeffizienten Bauweise können
Luftfeuchte und Schadstoffe
nicht mehr über Undichtigkei-
ten in der Gebäudehülle ent-
weichen. Bei einer energeti-
schen Sanierung wiederum
sorgt eine gute Dämmung von
Fassade, Fenster und Dach für

eine nahezu luftdichte Gebäu-
dehülle. Auf diese Weise ver-
bessert sich zwar die Energie-
bilanz des Hauses, aber es fin-
det auch zwangsläufig nur noch
ein geringer Luftaustausch
statt. Das ausgeatmete CO2 der
Bewohnerinnen und Bewohner,
Luftfeuchtigkeit vom Kochen
und Waschen sowie Schadstof-
fe können für eine schlechte

Raumluftqualität sorgen. Die
Folgen sind eine starke CO2-
Belastung in den Innenräumen
sowie eine zu hohe Luftfeuch-
tigkeit, welche zu gesundheits-
schädlichem Bauschimmel füh-
ren und den Wert der Immobi-
lie erheblich mindern kann. Fri-
sche und gesunde Luft im Haus
über eine passende Lüftungs-
anlage sind also kein Luxus,

sondern Notwendigkeit. Unter
www.wohnungs-lueftung.de gibt
es von der Initiative „Gute Luft“
mehr Informationen zum automa-
tischen Lüften. Anlagen mit Wär-
merückgewinnung beispielsweise
lüften zudem energiesparend und
besitzen daher großes Potenzial
für den Klimaschutz.

Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-
effizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüften
Die Alternative zur Lüftungsan-
lage ist beispielsweise zweima-
liges Stoßlüften am Tag. Dies
ist meist aber nicht nur unzu-
reichend für den geforderten
Mindestluftwechsel, sondern
damit wird auch ein Großteil
der eingedämmten Heizwärme
wieder zum Fenster „hinausge-
lüftet“. „Mehr als die Hälfte der
Wärmeverluste eines Gebäudes
gehen auf das Konto des manu-
ellen Fensterlüftens“, erklärt
Lüftungsexpertin Barbara Kai-
ser vom Bundesverband der
Deutschen Heizungsindustrie
e.V. Dies sei weder energetisch
noch für den Geldbeutel eine
sinnvolle Option. Deshalb ist in
Deutschland nach der Norm DIN
1946-6 ein Lüftungskonzept für
alle Neubauten sowie für Sa-
nierungen obligatorisch, wenn
mehr als ein Drittel der Fenster
ausgetauscht beziehungsweise
mehr als ein Drittel der Dach-
fläche neu abgedichtet werden.
(djd)
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Digitales Erbe: Was passiert mit den eigenen Daten?
Tipps zu Nachlassregelungen für Online-Konten und Social-Media-Profile

Haus, Schmuck oder Aktien: An
ein Testament für Vermögenswer-
te denken viele. Nicht aber an die
unzähligen Accounts für E-Mails,
Social Media, Streamingportale,
Shopping oder Onlinebanking, die
sich im Laufe des Lebens ansam-
meln. Warum es sinnvoll ist, auch
den digitalen Nachlass frühzeitig
zu regeln und wie Nutzer dabei
vorgehen sollten, erklärt Alina
Gedde, Digitalexpertin von ERGO.
Sabine Brandl, Juristin der ERGO
Rechtsschutz Leistungs-GmbH,
weiß außerdem, welche rechtli-
chen Regelungen gelten.
 
Warum das digitaleWarum das digitaleWarum das digitaleWarum das digitaleWarum das digitale
Erbe wichtig istErbe wichtig istErbe wichtig istErbe wichtig istErbe wichtig ist
Digitale Daten und Zugriffsrechte
gehören wie Gegenstände oder
Vermögenswerte zur Erbmasse –
mit allen Rechten und Pflichten.
Das hat 2018 der Bundesgerichts-
hof entschieden. Beim digitalen
Erbe geht es darum zu entschei-
den, was nach dem Tod oder bei
Handlungsunfähigkeit aufgrund
einer Erkrankung oder eines Un-
falls mit Online-Konten, -Abos und
-Profilen passieren soll. Die Erben
benötigen außerdem die entspre-
chenden Zugangsdaten. „Damit
entlasten die Erblasser ihre An-
gehörigen, die sonst mühsam
danach suchen müssten und meist
nicht ohne Weiteres Zugang zu
den Konten bekommen“, so Alina
Gedde, Digitalexpertin von ERGO.
 
Übersicht verschaffen undÜbersicht verschaffen undÜbersicht verschaffen undÜbersicht verschaffen undÜbersicht verschaffen und
Liste anlegenListe anlegenListe anlegenListe anlegenListe anlegen
Um ihr digitales Erbe zu regeln,
sollten sich Nutzer im ersten

Schritt eine Übersicht aller be-
stehenden Accounts verschaffen.
Wer das regelmäßig tut, kann bei
dieser Gelegenheit auch überflüs-
sige Konten oder Abos löschen
beziehungsweise kündigen. Denn
Rest gilt es auf einer Liste zu no-
tieren – inklusive Zugangsdaten
sowie der Information, was da-
mit im Todesfall passieren soll.
Zum Beispiel das ungelesene
Löschen von Chats oder die Er-
laubnis zum Kopieren von Fo-
tos. „Nutzer sollten vorab die
Datenschutzbestimmungen der
Plattformen prüfen, um sicher-
zustellen, dass ihre Anweisun-
gen im Einklang mit den jeweili-
gen Richtlinien stehen“, rät Ge-
dde. Bei einigen Diensten wie
Google oder Facebook können
Nutzer auch in den Einstellun-
gen festlegen, dass nach einem
bestimmten Zeitraum ohne Log-
in eine bestimmte Person Zu-
griff auf das Konto erhält oder
der Account gelöscht wird. Hilf-
reich ist auch zu kennzeichnen,
wo Abogebühren oder sonstige
Kosten anfallen, damit die Er-
ben diese Dienste als Erstes
kündigen können. „Es ist wich-
tig, die Liste auf dem neuesten
Stand zu halten und zum Bei-
spiel Passwortänderungen direkt
einzutragen“, so die Digitalex-
pertin von ERGO. Sie empfiehlt,
die Übersicht anschließend auf ei-
nem verschlüsselten USB-Stick zu
speichern oder den Ausdruck
beispielsweise in einem Bank-
schließfach oder Safe aufzubewah-
ren. Wichtig ist, dass die Angehöri-
gen im Ernstfall Zugriff haben.

Bevollmächtigten festlegenBevollmächtigten festlegenBevollmächtigten festlegenBevollmächtigten festlegenBevollmächtigten festlegen
Ist die Liste erstellt, gilt es im
zweiten Schritt, eine Vertrauens-
person zu bestimmen, die sich im
Ernstfall um die digitalen Angele-
genheiten kümmert. Dazu geeig-
net ist beispielsweise eine schrift-
liche Vollmacht. „Wichtig hierbei:
Das Dokument muss Ort, Datum,
Unterschrift sowie den Zusatz ‚gilt
über den Tod hinaus‘ enthalten,“
so Sabine Brandl, Juristin der
ERGO Rechtsschutz Leistungs-
GmbH. Zur eindeutigen Identifi-
zierung des Vollmachtgebers
empfehlen sich auch dessen An-
schrift und Geburtsdatum. Je nach
Wunsch kann die Vollmacht „über
den Tod hinaus“ oder „im Falle
meines Todes“ erteilt werden. Im
ersten Fall gilt sie sofort, im zwei-
ten erst nach dem Ableben des
Vollmachtgebers. Eine Muster-
vorlage bietet beispielsweise die
Verbraucherzentrale auf ihrer
Website zum Download an. Brandl
empfiehlt, die ausgewählte Per-
son im Vorfeld zu informieren und
sie wissen zu lassen, wo sich die
Account-Liste findet und wie sie
zugänglich ist. Übrigens: Eine Voll-
macht muss nicht zwingend nota-
riell beurkundet sein.
 
Digitales Erbe im TestamentDigitales Erbe im TestamentDigitales Erbe im TestamentDigitales Erbe im TestamentDigitales Erbe im Testament
Eine Alternative ist es, den digita-
len Nachlass mit einem Testa-
ment zu regeln. Damit können
Nutzer festlegen, was mit Ac-
counts, Daten oder Datenträgern
nach dem Tod passieren soll. Mög-
lich ist zum Beispiel die Löschung
oder ein Ausschluss des Zugriffs

auf Nutzerkonten durch bestimm-
te Personen. Wichtig ist auch hier
eine Liste der Accounts und Pass-
wörter. „Sind finanzielle Angele-
genheiten betroffen, kann es
sinnvoll sein, eine Vertrauensper-
son zum Testamentsvollstrecker
zu ernennen, die sich um die Um-
setzung kümmern soll“, so
Brandl. „Damit das Dokument im
Ernstfall gültig ist, muss es voll-
ständig handschriftlich und ein-
deutig formuliert sein sowie Ort,
Datum und Unterschrift enthal-
ten.“ Auch wenn es keine Pflicht
ist, kann es sinnvoll sein, das
Testament von einem Rechtsan-
walt prüfen zu lassen.
 
Was passiert, wenn der digitaleWas passiert, wenn der digitaleWas passiert, wenn der digitaleWas passiert, wenn der digitaleWas passiert, wenn der digitale
Nachlass nicht geregelt istNachlass nicht geregelt istNachlass nicht geregelt istNachlass nicht geregelt istNachlass nicht geregelt ist
Ist kein Testament vorhanden und
zu Lebzeiten kein Bevollmächtig-
ter bestimmt, sind automatisch
die Erben für die Online-Konten
des Verstorbenen verantwortlich.
„Denn Accounts sind Teil des Er-
bes“, erläutert die Rechtsschutz-
expertin. „Ist keine Liste der Zu-
gangsdaten vorhanden, ist es für
die Erben meist schwierig, sich
um den digitalen Nachlass zu
kümmern. Auch eine gesetzliche
Regelung gibt es hier derzeit noch
nicht.“ Laut eines Urteils des Bun-
desgerichtshofs sind Social-Me-
dia-Anbieter allerdings dazu ver-
pflichtet, Erben vollständigen Zu-
griff auf das Konto zu gewähren.
Bei vielen Online-Diensten ist das
nach Vorlage des Erbscheins oder
einer Sterbeurkunde möglich.
(Quelle: ERGO Versicherung)
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Diverse Bewerberpools als Chance für Angestellte
Berufswelt: Von neuen Recruiting-Strategien profitieren alle Beteiligten

Mit der Hinwendung zu diversenMit der Hinwendung zu diversenMit der Hinwendung zu diversenMit der Hinwendung zu diversenMit der Hinwendung zu diversen
Bewerberpools ergeben sich auchBewerberpools ergeben sich auchBewerberpools ergeben sich auchBewerberpools ergeben sich auchBewerberpools ergeben sich auch
für potenzielle Arbeitnehmer neuefür potenzielle Arbeitnehmer neuefür potenzielle Arbeitnehmer neuefür potenzielle Arbeitnehmer neuefür potenzielle Arbeitnehmer neue
Perspektiven, vor allem für älterePerspektiven, vor allem für älterePerspektiven, vor allem für älterePerspektiven, vor allem für älterePerspektiven, vor allem für ältere
Bewerber und Baby-Boomer.Bewerber und Baby-Boomer.Bewerber und Baby-Boomer.Bewerber und Baby-Boomer.Bewerber und Baby-Boomer.
Foto: DJD/Manpower GroupFoto: DJD/Manpower GroupFoto: DJD/Manpower GroupFoto: DJD/Manpower GroupFoto: DJD/Manpower Group

86 Prozent der deutschen Unter-
nehmen tun sich einer Umfrage
des Personaldienstleisters Man-
powerGroup zufolge schwer da-
mit, vakante Positionen zu beset-
zen. Inmitten des steigenden Fach-
kräftemangels zeigen sie sich da-
her zunehmend flexibel und inno-
vativ. Mit der Hinwendung zu di-
versen Bewerberpools ergeben
sich auch für potenzielle Arbeit-
nehmende neue Perspektiven, vor
allem für ältere Bewerber und
Baby-Boomer: 39 Prozent der Fir-
men haben in den letzten zwölf
Monaten verstärkt ältere Bewer-
berinnen und Bewerber einge-
stellt. Mit ihrer langjährigen Be-
rufserfahrung bringen sie nicht nur
Wissen, sondern auch von Arbeit-
gebern besonders geschätzte Soft
Skills wie Teamfähigkeit, Verant-
wortungsbewusstsein und Men-
toring-Kompetenzen mit.
Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver WWWWWorkorkorkorkorker“,er“,er“,er“,er“,
Jüngere und JobwechslerJüngere und JobwechslerJüngere und JobwechslerJüngere und JobwechslerJüngere und Jobwechsler
Auch jüngere Arbeitnehmende
profitieren von den erweiterten
Recruiting-Strategien: Lange war
der Druck auf junge Talente
enorm, sich über exzellente Hoch-
schulabschlüsse und Noten von
der Masse abzuheben. Jetzt rü-
cken praktische Erfahrungen, Soft
Skills und Persönlichkeit stärker
in den Vordergrund. Der Man-
powerGroup-Studie zufolge legen
Arbeitgeber bei der jüngeren
Generation, speziell bei der Gen
Z, vermehrt Wert auf Eigenschaf-
ten wie Wissbegierde und die
Fähigkeit, eigenständig zu ler-
nen. Teamfähigkeit und Anpas-
sungsfähigkeit sind ebenfalls

gefragt. Aber auch für all jene,
die einen Jobwechsel anstreben,
öffnen sich neue Türen. So kön-
nen Talente mit Lücken im Le-
benslauf oder ohne bestimmte
technische Fähigkeiten von den
geänderten Einstellungsvoraus-
setzungen profitieren und erhal-
ten häufiger eine faire Chance
im Bewerbungsverfahren.
Quereinstieg undQuereinstieg undQuereinstieg undQuereinstieg undQuereinstieg und
Weiterbildung: DiversitätWeiterbildung: DiversitätWeiterbildung: DiversitätWeiterbildung: DiversitätWeiterbildung: Diversität
als Schlüssel zum Erfolgals Schlüssel zum Erfolgals Schlüssel zum Erfolgals Schlüssel zum Erfolgals Schlüssel zum Erfolg
In einer Welt, in der lebenslanges
Lernen immer wichtiger wird, sen-
den die Unternehmen das Signal
aus, dass jeder und jede unab-
hängig von Alter, Geschlecht oder
Hintergrund einen wertvollen Bei-

trag zum Unternehmenserfolg leis-
ten kann. Die Hinwendung zu ei-
nem diskriminierungsfreien Rec-
ruiting ist nicht nur ethisch gebo-
ten, sondern auch ein Schlüssel
zum Geschäftserfolg: Vielfältige
Teams bringen verschiedene Per-
spektiven und Denkweisen mit.
Dies fördert die Kreativität, ver-
bessert Entscheidungsprozesse
und stärkt das Gemeinschaftsge-
fühl. „Die aktuelle Entwicklung ist
ein Zeichen für eine moderne, in-
klusive und zukunftsorientierte
Arbeitswelt. Für Bewerberinnen
und Bewerber bedeutet dies mehr
Chancengleichheit und Anerken-
nung ihrer individuellen Fähigkei-
ten und Erfahrungen. Wir unter-

stützen Talente dabei, sich für ei-
nen neuen Job zu qualifizieren
und begleiten Quereinsteiger
beim beruflichen Perspektivwech-
sel“, so Iwona Janas, Country
Manager Deutschland der Man-
powerGroup.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
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Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig,
Herr Blum Tel.: 0160/6695915
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. März
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl, 02262 701464

Samstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. März
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Sonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. März
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen,
02263-8010408

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 02266-4406044

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstr. 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstr. 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
Bechener Bechener Bechener Bechener Bechener ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 379, 51515 Kürten, 02207/5445

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen,
02263-8010408

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
- Angaben ohne Gewähr -
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Neues aus dem Treffpunkt Bücherwurm e. V.
„Mütter-Reihe“ von Felicitas Fuchs

Willkommen in Lindlar e. V. (WinLi)
Unterstützung bei Fahrräder-Reparatur gesucht

Band 1 „Minna“: Düsseldorf 1924.
Die junge Schneiderin Minna
stammt aus einfachen Verhältnis-
sen und kommt mit großen Hoff-
nungen in die mondäne Stadt. Sie
will glücklich werden, sich aus der
Armut befreien und eine Familie
gründen. Als sie sich in den wohl-
habenden Fred verliebt, scheinen
sich alle Wünsche zu erfüllen. Doch
ihr starker Wille und ihr Erfolg als
Schneiderin stellen die Ehe immer
wieder auf die Probe. In der Zeit,
in der sie lebt, gibt es kein Ver-
ständnis für eine Frau, die eigene
Entscheidungen trifft. Schon bald

muss Minna zwischen den Kon-
ventionen und ihren Wünschen
wählen, und ihre Träume schei-
nen in weite Ferne zu rücken.
Doch Minna kämpft gegen alle
Widerstände um ihr Glück.
Band 2 „Hanne“: Minden 1951:
Hanne wächst in bescheidenen
Verhältnissen heran. Ihre Mutter
Minna sorgt dafür, dass alles in
geregelten Bahnen verläuft, sogar
ein bisschen Glück scheint end-
lich wieder möglich. Als Hanne dem
smarten, viel älteren Paul Wag-
ner begegnet und sich zum ersten
Mal verliebt, nimmt ihr Leben

eine Wendung, die für immer al-
les verändert.
Band 3 „Romy“: Bad Oeynhausen
1983: Die 23-jährige Romy arbei-
tet in einer Diskothek. Sie ist
schon früh zu Hause ausgezogen,
weil sie sich mit ihrer Mutter Han-
ne nie gut verstanden hat. Nach
außen wirkt sie stark und selbst-
bewusst, doch im Innersten ist sie
sehr verletzlich. Als sie die Hoch-
zeit mit ihrer großen Liebe Falco
vorbereitet, stolpert sie in den
Familienpapieren über einen Na-
men, den sie nicht kennt, und es
reißt ihr den Boden unter den Fü-

ßen weg. Romy macht sich auf die
Suche nach der Wahrheit, ohne
ihrer Mutter Hanne davon zu er-
zählen.
Geöffnet haben wir Dienstag und
Donnerstag von 15 bis18 Uhr.
Telefonisch erreichen Sie uns wäh-
rend dieser Zeit unter
02266/901 85 99.
Schauen Sie doch mal auf unsere
Homepage: www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de
Per E-Mail erreichen Sie uns: bue-
cherwurm-frielingsdorf@web.de
In den Osterferien hat der Bü-
cherwurm geschlossen.

Mobilität ist für Geflüchtete an
ihrem neuen Wohnort besonders
wichtig, viele haben kein Auto zur
Verfügung, für kleinere Strecken
hilft ihnen da ein Fahrrad sehr.
Deshalb hat der Verein „Willkom-
men in Lindlar e. V. - WinLi“ in den

vergangenen Jahren über 400
Fahrräder als Spenden angenom-
men und an Geflüchtete weiter-
gegeben, gegen eine geringe
Schutzgebühr.
Nicht alle gespendeten Fahrräder
sind in verkehrstüchtigem Zu-
stand. Der Verein könnte mehr
Geflüchtete ausstatten, wenn es
Helfer*innen gäbe, die die Fahr-
räder reparieren würden.
Deshalb suchen wir Menschen,
idealerweise mit einer kleinen

Werkstatt oder Garage, die ein-
fache Reparaturen übernehmen
würden und so Geflüchteten hel-
fen können. Die Einsatzzeiten
sind dabei völlig flexibel.
Wer bereit ist, die Arbeit zu
übernehmen, kann sich bei Win-
Li melden:
Vor Ort im Büro in der Berliner
Straße 6, dienstags von 9 bis 14 Uhr
oder donnerstags von 17 bis 20 Uhr,
telefonisch unter 02266 4651982,
oder per E-Mail: info@winli.de.


